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DEN ACHTEHNTE JANUAR


NEUNZEHNHUNDERTSIEBENUNDNEUNZIG


NACH MEINER ARBEIT HEUTE NACHT, SIEHT SICH MIR NICHT SCHLIMM, DOCH AUCH NUR NICHT VORZÜGLICH AUS, WENN ICH MORGEN»HEUTE«, AUF MEIN WORTSCHATZ AUFGRÖßERN BIN, HABE ICH GANZ MIT MONACCA, BLOß, MEINE VERSTÄNDNIS VERBESSERN, HERAUSMACHEN, ZXU REDEN.WENN ICH WIEDER IN DEUTSCHLAND BIN, BEINAHWESHALB ICH WIEDER FLIEGEN Muß, WERDE ICH GANZ FROHLICH SIEN, ÜBER MEINE ANDERE ARBEIT, WOBEI ICH NICHT ANGESTELLT WORDEN WÄRE, BENÖTIGT SICH MIR, UM DAS GELD, NACH FLIEGEN, ZUM STUDIUM, LÄßT, ALS LIGUISTIKES WORT, EINZELES ICH HEUTE NACHT NACHGELESEN HABE, DAS KOMPOSITUM, ALS DEUTSCHE»GERMANISCHES BESTIMMUNG, ZUSAMMENGESTZES WORT«, FIEL MIR GUT, NATÜRLICH AUS, FANGE ICH HEUTE NACHT MIT DER EINLEITUNG VON    JUNGEND SCHILLER ALS PSYCHOLOGIE AN, EINZELEN ICH NICH HERANGEBRACHT HABE, ZUM WORTVERSTÄNDNIS, INNERHALB MEINES WORTSCHATZES, GLEICHWEISE, ALS ICH NOCH MEINUNGEN, HABE ICH DOCH NICHT ASTHMA DEUTCHE, NUR BRAUCHE ICH DIE ANDEREN GRÖßEREN KMPOSITUM, ZUSAMMENGESETZEN WÖRTER, NACHLESE, UND ERTREIBEN, ALS ICH NICHT VERBLÜHEN, WENN ICH MIT DEM GESPRÄCH, PRALLEN, DIESSEITS MEINES WORTSCHATZES, ERLAUBT SICH MIR NOCH NICHT, ALSWIE ICH Muß, ZUM, LITERATURISCHER LEHERER DER DEUTSCHEN SPRACHE, SOGAR SONST FÜR DIE AUSLÄNDER ZU LEHREN, LASSEN.


BIS SPÄTER, MEIN GESPRÄCH, BISZU VERMEHRTE AUFBESSENRUNG IN DEUTCHLAND, FEHLT MEIN PERSÖNLICHES GEFÜHL, WESHALB ICH GANZ NOCH LESEN Muß, BESONDERE VIDEOS, AUSGEDREHENDEN FILMEN MIR HELFEN WÜRDE, VERLIERE ICH NICHT VOM MEINEN UNBEWEGLICHEN STOLZT, NUR EINGEKOMMEND WARDS, Daß ICH NOCH HABE STUDIEREN MÜSSEN, ALS ICH JEDEN EINZELEN TAG HERAUSMACHE, MEINE BEGIERDE IST IMMERNOCH BEI MIR, NIMMER ZU VERWERDEN.  TSCHUS. AUFWIEDERSEHEN.





